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Ich habe einen ähnlichen Fall in der 1. Klasse. Ich habe Ergotherapie empfohlen und das Werk "
Den Stift im Griff" privat durchzuarbeiten.
Ergotherapie wurde daraufhin für den älteren Bruder versucht, der nun erhebliche Probleme in
der 5. Klasse Gymnasium hat.Die Ergotherapie wurde auch nach kurzer Zeit mit den
Begründungen "zu langwierig, bringt nichts, mein Kind hat keine Lust" abgebrochen. Mit
meinem Schüler üben die Eltern nun mehr oder weniger erfolgreich. - Malen in vorgegebenen
Grenzen ist besser geworden. Es fällt ihm aber sehr schwer, bei großen Druckbuchstaben
gerade Striche zu ziehen. Er ist unglücklich mit seinen Ergebnissen und vermeidet längeres
Schreiben.
Ich weiß nicht, wie er in Zukunft Aufsätze bewältigen kann.

Auf jeden Fall bin ich als Grundschullehrerin zu dem schluss gekommen, dass eine schulische
Förderung derartige Defizite nicht beheben kann.

LG
Ulli
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